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17 Jahre in der 1. Bundesliga,  
davon 12 bei der MT Melsungen! 
Michael Allendorf bestreitet  
jetzt die beiden letzten Spiele 
seiner langen Karriere. 
Zur kommenden Saison  
wechselt der 35 Jahre alte  
Linksaußen ins MT-  
Management.
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Wenn Sie liebe Fans, diese Ausgabe 
in Ihren Händen halten, kennen sie 
bereits die Ergebnisse des drittletz-
ten Spieltages vom 04./05. Juni, der 
nach Drucklegung des Magazins 
stattgefunden hat.  
 
Wie dem auch sei, für die MT geht es 
auf den letzten Metern dieser Saison 
darum, wieder auf einen einstelligen 
Tabellenplatz zurückzukehren. Wäh-
renddessen könnte für Kontrahent 
Wetzlar mehr auf dem Spiel stehen. 
Denn wenn die Mittelhessen am 
Samstag ihr Heimspiel gegen Leipzig 
gewonnen haben, haben sie weiter-
hin Chancen, einen internationalen 
Startplatz zu ergattern. Die Chancen 
würden sich nochmals verbessern, 
wenn der HSG heute ein Derbysieg 
gelänge. Rang fünf hält bis dato übri-
gens Frisch Auf! Göppingen.  
 
“Ja, Rang fünf ...”, blickt man aus 
nordhessischer Sicht etwas wehmü-
tig nach oben. Diese Platzierung war 
für diese Saison eigentlich angepeilt, 
doch es kam bekanntlich ganz an-
ders. Mehr dazu an anderer Stelle in 

dieser Kurz vor Anpfiff-Ausgabe.  
 
Rein tabellentechnisch geht es für 
die Rotweißen jetzt nur noch um die 
“Goldene Ananas”. Doch in einem 
letzten Heimspiel will sich kein Team 
der Welt eine Blöße geben. Und so 
zieht die MT heute hauptsächlich 
ihre Motivation für einen engagierten 
Auftritt aus genau dieser Ausgangs-
lage. Und zugegebenermaßen auch 
aus der Tatsache, dass es gegen den 
Derbyrivalen  Rivalen geht. Denn 
wenn man schon in dieser Saison 
nicht beste Mannschaft im Hessen-
land werden kann, dann gilt es doch 
wenigstensm eines der beiden Der-
bies für sich zu entscheiden. Im Hin-
spiel, Anfang Dezember, mussten 
sich Häfner & Co mit 28:31 geschla-
gen geben. Womit gleichzeitig ein 
tolle Derbyserie gerissen war. Denn 
zuvor hatte die MT siebenmal in 
Folge gewonnen. 
 
Ob die Rotweißen daran wieder an-
knüpfen können, muss sich zeigen. 
Die Ausgangssituation ist jedoch 
weiterhin schwierig, da mit Finn 

Lemke, Timo Kastening, Domagoj 
Pavlovic und Elvar Örn Jonsson 
nach wie vor wichtige Leistungsträ-
ger fehlen. Unter der Woche hatte es 
außerdem auch noch Yves Kunkel er-
wischt. Der Linksaußen zog sich eine 
Bänderdehnung im Sprunggelenk zu,  
sein Einsatz ist also fraglich.  
 
Dafür wird Roberto Garcia Parrondo 
wieder den Nachwuchs mit ins Boot 
holen. Spieler wie Florian Drosten 
(LA), Florian Potzkai (RA), Rohat 
Sahin (KM), Manuel Hörr (RL), Julian 
Fuchs (RA)oder Ben Beekmann sind 
inzwischen weit mehr als nur bloße 
Trainingsteilnehmer. 
 
Emotionen im Hessenderby sind das 
Salz in der Suppe, die Gefühlswelt 
von Spielern und Fans wird aber 
auch nach dem Abpfiff ganz sicher 
noch einmal in Wallung kommen. 
 
Denn es werden direkt nach dem 
Derby, direkt auf dem Spielfeld, die 
Akteure gebührend verabschiedet, 
die das MT Team am Saisonende 
verlassen werden. Dazu bitten wir 
Sie liebe Fans, durch Ihren Verbleib 
auf ihren Plätzen diesem Programm-
punkt einen würdigen Rahmen zu 
verleihen.  
 
Schon jetzt danken wir Ihnen herz-
lich für ihre tolle Unterstützung in 
dieser Saison. Erst recht, weil sie 
dafür nicht immer wie erhofft belohnt 
worden sind. Wir freuen uns, wenn 
Sie gemeinsam mit uns den Weg 
gehen, den wir für die neue Saison 
aufgezeigt haben und uns als Mit-
glied der MT-Familie weiterhin be-
gleiten und unterstützen!  
Ihr MT Bundesligateam. 

B.K.

HERZLICH WILLKOMMEN ZUM LETZTEN HEIMSPIEL!

ZUM ABSCHLUSS DAS HESSENDERBY
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Analog einer Film- oder Buchkritik könnte man die Ansetzung des letzten MT-Heimspiels durchaus als 
“Dramaturgisch wertvoll” bezeichnen. Denn wenn man sich schon von seinen Fans für rund drei Monate 
verabschieden muss, dann doch wenigstens mit einer attraktiven Paarung. Und da kommt das Hessen-
derby “Melsungen vs. Wetzlar” gerade recht. Also dann, Vorhang auf für den heimischen Schlussakkord!

Foto: A. Käsler





AUF EINEN BLICK

TABELLE UND AKTUELLE SPIELE
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 LIQUI MOLY Handball-Bundesliga –  Spiele vom 08. bis 12.06.2022                                                 
 

 

 Mi., 08.06.22           19:05 Uhr         SG Flensburg-Handewitt      Bergischer HC                         Colin Hartmann / Stefan Schneider  

 Mi., 08.06.22           19:05 Uhr         Rhein-Neckar Löwen             THW Kiel                                  Tanja Kuttler / Maike Merz  

 Mi., 08.06.22           19:05 Uhr         MT Melsungen                       HSG Wetzlar                             Christian Hannes / David Hannes  

 Mi., 08.06.22           19:05 Uhr         FRISCH AUF! Göppingen      TBV Lemgo Lippe                    Julian Köppl / Denis Regner  

 Mi., 08.06.22           19:05 Uhr         HBW Balingen-Weilstetten    Füchse Berlin                           Ramesh und Suresh Thiyagarajah  

 Do., 09.06.22           19:05 Uhr         SC DHfK Leipzig                    SC Magdeburg                        Marcus Hurst / Mirko Krag  

 Do., 09.06.22           19:05 Uhr         GWD Minden                         HC Erlangen                             Robert Schulze / Tobias Tönnies  

 Do., 09.06.22           19:05 Uhr         TuS N-Lübbecke                    TSV Hannover-Burgdorf          Steven Heine / Sascha Standke  

 Do., 09.06.22           19:05 Uhr         Handb. Sport Ver. Hamburg   TVB Stuttgart                           Nils Blümel / Jörg Loppaschewski  

                        L E T Z T E R  S P I E LTA G :  

 So., 12.06.22           15:30 Uhr         THW Kiel                                FRISCH AUF! Göppingen        Fabian Baumgart / Sascha Wild  

 So., 12.06.22           15:30 Uhr         SC Magdeburg                      Rhein-Neckar Löwen               Ramesh und Suresh Thiyagarajah  

 So., 12.06.22           15:30 Uhr         TSV Hannover-Burgdorf        SC DHfK Leipzig                      Frederic Linker / Sascha Schmidt  

 So., 12.06.22           15:30 Uhr         Füchse Berlin                         SG Flensburg-Handewitt         anja Kuttler / Maike Merz  

 So., 12.06.22           15:30 Uhr         HSG Wetzlar                          GWD Minden                           Christian und Fabian vom Dorff  

 So., 12.06.22           15:30 Uhr         TBV Lemgo Lippe                  Handb. Sport Ver. Hamburg     Colin Hartmann / Stefan Schneider  

 So., 12.06.22           15:30 Uhr         TVB Stuttgart                         MT Melsungen                         Julian Köppl / Denis Regner  

 So., 12.06.22           15:30 Uhr         Bergischer HC                       TuS N-Lübbecke                      Julian Fedtke / Niels Wienrich  

 So., 12.06.22           15:30 Uhr         HC Erlangen                          HBW Balingen-Weilstetten      Marcus Hurst / Mirko Krag  

 Tag      Datum           Uhrzeit            Heim                                      Gast                                          Schiedsrichter               

  Pl.        Mannschaft                                    Spiele            Sieg          Remis       Niederl.       Punkte           Diff.         + Tore        - Tore     

LIQUI MOLY Handball-Bundesliga – Saison 2021/22 – Stand:  02.06.2022                                        

  

 

    1        SC Magdeburg                               32 / 34            30              0              2              60 : 4         + 175           994           819 

    2        THW Kiel                                         31 / 34            25              2              4            52 : 10         + 154           941           787 

    3        Füchse Berlin                                  31 / 34            23              4              4            50 : 12         + 117           926           809 

    4        SG Flensburg-Handewitt                31 / 34            21              6              4            48 : 14         + 128           904           776 

    5        FRISCH AUF! Göppingen               32 / 34            17              3            12            37 : 27              - 5           907           912 

   6       HSG Wetzlar                            31 / 34          15            3          13         33 : 29         + 28         856         828 

    7        TBV Lemgo Lippe                           31 / 34            14              4            13            32 : 30            - 26           854           880 

    8        SC DHfK Leipzig                             31 / 34            13              4            14            30 : 32                0           807           807 

    9        Rhein-Neckar Löwen                      32 / 34            13              4            15            30 : 34             + 5           900           895 

 10       MT Melsungen                         31 / 34          13            3          15         29 : 33          - 11         807         818 

  11         Handball Sport Verein Hamburg    31 / 34            12              2            17            26 : 36            - 25           846           871 

  12        HC Erlangen                                   31 / 34            11              3            17            25 : 37            - 30           830           860 

  13        Bergischer HC                                31 / 34            11              3            17            25 : 37            - 34           777           811 

  14        TSV Hannover-Burgdorf                 31 / 34            11              2            18            24 : 38            - 42           826           868 

  15         TVB Stuttgart                                 32 / 34              9              2            21            20 : 44            - 78           902           980 

  16        GWD Minden                                  31 / 34              6              4            21            16 : 46            - 82           782           864 

  17         HBW Balingen-Weilstetten            32 / 34              6              3            23            15 : 49          - 133           798           931 

  18        TuS N-Lübbecke                             32 / 34              6              0            26            12 : 52          - 141           746           887

Die MT Melsungen gratuliert dem bereits als Deutscher Meister feststehenden SC Magdeburg zum Titelgewinn!



Jörg JeschiK 
Kleintransporte







Tag   Datum        Uhrzeit     Heim                                   Gast                                   Ergebnis              Halle                                Pl./Zusch.

 
MI    08.09.21     19:05       TBV Lemgo Lippe              MT Melsungen                  26:26 (11:12)       Phoenix Contact Arena         1.809 
SA    11.09.21     20:30       MT Melsungen                   THW Kiel                           26:33 (12:16)       Rothenbach-Halle                  3.186  
DO   16.09.21     19:05       MT Melsungen                   Füchse Berlin                    25:33 (  9:15)       Rothenbach-Halle                  2.447 
SO   26.09.21     16:00       MT Melsungen                   TuS N-Lübbecke               23:22 (10: 7)        Rothenbach-Halle                  2.240 
DO   30.09.21     19:05       MT Melsungen                   SC Magdeburg                  24:27 (11:15)       Rothenbach-Halle                  2.796 
SO   03.10.21     16:00       TSV Hannover-Burgdorf    MT Melsungen                  23:25 (12:11)       ZAG Arena                              2.526 
MI    06.10.21     19:00       SG BBM Bietigheim           MT Melsungen                  28:30 (10:16)       Sporthalle am Viadukt              632 
DO   14.10.21     19:05       FA Göppingen                    MT Melsungen                  26:26 (10:14)       EWS-Arena Göppingen         2.300 
DO   21.10.21     19:05       MT Melsungen                   Bergischer HC                  26:24 (15:12)       Rothenbach-Halle                 2.727 
SO   31.10.21     16:00       HSV Hamburg                    MT Melsungen                  nicht gewertet    Sporthalle Hamburg              4.500 
MI    10.11.21     19:05       MT Melsungen                   GWD Minden                    25:29 (  7:14)       Rothenbach Halle                 2.496 
SA    13.11.21     15:30       MT Melsungen                   TVB Stuttgart                    29:23 (13:15)       Rothenbach-Halle                  2.769 
SO   21.11.21     16:00       SC DHfK Leipzig                MT Melsungen                  22:26 (12:12)       Quarterback Arena Leipzig     2.640 
DO   25.11.21     19:05       MT Melsungen                   Rhein-Neckar Löwen        25:24 (16:16)       Rothenbach-Halle                  3.324 
SO   28.11.21     18:05       HSV Hamburg                    MT Melsungen                  26:25 (13:13)       Sporthalle Hamburg              3.338 
SO   05.12.21     16:00       HSG Wetzlar                      MT Melsungen                 31:28 (16:15)      Rittal Arena Wetzlar                  844 
DO   09.12.21     19:05       HBW Balingen-Weilst.       MT Melsungen                  25:34 (  6:19)       Sparkassen Arena Balingen       613 
MI    15.12.21     19:30       MT Melsungen                   Bergischer HC                  28:22 (16:12)       Rothenbach-Halle                  1.378 
SO   19.12.21     16:00       MT Melsungen                   HC Erlangen                      30:28 (11:16)       Rothenbach-Halle                  1.135 
MI    22.12.21     19:05       SG Flensburg-Handew.     MT Melsungen                  27:24 (13:11)       Flens Arena Flensburg          2.420  

DIE SAISON 2021/2022

ALLE TERMINE, PAARUNGEN, ERGEBNISSE, SPIELORTE, ZUSC

Foto: A

Foto: A. Käsler
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Tag   Datum        Uhrzeit     Heim                                   Gast                                   Ergebnis              Halle                                Pl./Zusch.

MO   27.12.21     19:05       Füchse Berlin                     MT Melsungen                  28:29 (17:15)       Max-Schmeling-H., Berlin       2.500 
SA    12.02.22     18:30       MT Melsungen                   HBW Balingen-Weilst.      28:21 (14:10)       Rothenbach-Halle                  1.176 
DO   17.02.22     19:05       GWD Minden                     MT Melsungen                  22:26 (  9:11)       Kampa Halle MInden                932 
DO   24.02.22     19:05       MT Melsungen                   SC DHfK Leipzig               22:22 (13:12)       Rothenbach-Halle                  1.347 
DO   03.03.22     19:05       MT Melsungen                   HSV Hamburg                   26:22 (14:  9)       Rothenbach-Halle                  1.465 
SO   06.03.22     18:30       TBV Lemgo Lippe              MT Melsungen                  28:24 (15:10)       Phoenix Contact Arena         2.408 
SO   13.03.22     16:00       Rhein-Neckar Löwen         MT Melsungen                  29:26 (14:14)       SAP Arena Mannheim           3.652 
SO   27.03.22     14:00       MT Melsungen                   SG Flensburg-Handew.    26:32 (12:18)       Rothenbach-Halle                  3.323 
SO   03.04.22     16:05       TuS N-Lübbecke                MT Melsungen                  23:31 (14:13)       Merkur Arena Lübbecke        1.018 
DO   07.04.22     19:05       MT Melsungen                   FA Göppingen                   24:26 (10:9)         Rothenbach-Halle                  2.736 
        23./24.04.22              REWE FINAL FOUR           (ohne MT-Beteiligung)                                  Barclays Arena Hamburg    13.000 
DO   28.04.22     19:05       HC Erlangen                       MT Melsungen                  32:31 (16:15)       Arena Nürnb. Versich.            3.385  
SO   01.05.22     16:05       THW Kiel                            MT Melsungen                  27:25 (12:10)       Wunderino Arena Kiel            9.881 
DO   05.05.22     19:05       MT Melsungen                   TSV Hannover-Burgd.       22:29 (14:15)       Rothenbach-Halle                  2.796 
SO   15.05.22     13:00       SC Magdeburg                  MT Melsungen                  33:26 (17:13)       GETEC Arena Magdeburg     5.606 
DO   19.05.22     19:05       MT Melsungen                   TBV Lemgo Lippe             18:23 (  8:10)       Rothenbach-Halle                  3.036 
SA    04.06.22     16:30       Bergischer HC                   MT Melsungen                                              Uni Halle Wuppertal               4.100 
MI    08.06.22     19:05       MT Melsungen                   HSG Wetzlar                                                  Rothenbach-Halle                  4.300 
SO   12.06.22     15:30       TVB Stuttgart                     MT Melsungen                                              Porsche-Arena Stuttgart       6.211 
 
Die in Grau dargestellten Zahlen hinter den Hallennamen geben deren jeweilige Gesamtzuschauerkapazität an.

CHAUERZAHLEN

A. Käsler
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DANKE, FANS!
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In der HSG-Pressemitteilung 
heißt es weiter:  
"Wir beschäftigen uns permanent 
damit, wie wir nachhaltige Impulse 
für eine erfolgreiche Zukunft der 
HSG Wetzlar setzen können. Es gilt 
den Club so aufzustellen, dass wir 
die Herausforderungen, die diese 
schwierigen Zeiten mit sich bringen, 
erfolgreich meistern können“, so 
HSG-Geschäftsführer Björn Seipp. 
„Da kommt viel Arbeit auf uns zu. 
Deshalb sind wir froh, dass wir lang-
fristig mit Ben planen können. Wir 

haben mit ihm einen Perspektivtrai-
ner verpflichtet, der sich sehr schnell 
eingearbeitet, integriert und zudem 
wichtige neue Impulse gesetzt hat. 
Ben ist ein akribischer Arbeiter und 
Motivator. Er ist einfach ein Mensch, 
mit dem man gerne zusammenarbei-
tet. Wir freuen uns auf die gemein-
same Zukunft.“ 
 
Auch Matschke freut sich über den 
Vertrauensbeweis: „Ich habe mich 
vergangenen Sommer sofort wohlge-
fühlt und hatte bisher ein aufregen-

des Jahr hier in Mittelhessen. Die 
tägliche Arbeit mit der Mannschaft, 
meinem Trainerteam, der Geschäfts-
führung und dem gesamten Club 
macht mir unfassbar Spaß und ich 
möchte meinen Teil dazu beitragen, 
junge Spieler weiterzuentwickeln und 
zu stärken, so wie es der Philosophie 
unseres Clubs entspricht. Gerade 
nach der Rückkehr der Fans lerne 
ich diesen Traditionsverein erst mit 
all seinen Facetten kennen und 
möchte noch viele schöne Kapitel 
mit der HSG Wetzlar schreiben!“ 

DAS GÄSTEPORTRAIT

HSG WETZLAR

Kürzlich informierte die HSG Wetzlar über die personelle Ausrichtung des Trainerteams im Hinblick auf die 
neue Saison – übrigens die 25. in der höchsten deutschen Spielklasse. So wurde der Vertrag von Chef-
coach Ben Matschke vorzeitig um zwei weitere Jahre verlängert. Das ursprüngliche Arbeitspapier des 39-
Jährigen wäre noch bis 30.06.2023 gelaufen, nunmehr haben sich die Verantwortlichen mit dem zwei- 
fachen Familienvater auf eine Zusammenarbeit bis mindestens zum 30.06.2025 verständigt. Matschke war 
im vergangenen Sommer von den Eulen Ludwigshafen nach Mittelhessen gewechselt.

14

HSG Wetzlar • Saison 2021/2022 

Hinten (v.l.): Ian Weber, Ivan Sršen, Olle Forsell Schefvert, Stefan Cavor, Felix Danner, Lenny Rubin, Adam Nyfjäll, Patrick Gempp, Co-Trainer und 
Standby-Spieler Filip Mirkulovski, Ole Klimpke. Mitte (v.l.): Co- und Torwarttrainer Jasmin Camdzic, Athletiktrainer Thomas Reichel, Physiothera-
peut David Jann, Physiotherapeut Thomas Stubner, Physiotherapeut Maximilian Schuller, Betreuer Stefan Rühl, Mannschaftsarzt Frank Thiel, 
Mentaltrainerin Hanna Gerber, Trainer Benjamin Matschke. Vorn (v.l.): Emil Mellegard, Lars Weissgerber, Alexander Feld, Till Klimpke, Anadin  
Suljakovic, Magnus Fredriksen, Maximilian Holst, Domen Novak. – Foto: Mediashots / Konzeption: First Art
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Einen Wechsel wird es im Sommer 
auf der Position des Assistenztrai-
ners geben. Jasmin Camdzic über-
nimmt ab Juli die neugeschaffene 
Position des Sportlichen Leiters. 
Sein Nachfolger als Assistenztrainer 
wird der bisherige Spielmacher Filip 
Mirkulovski, der seine aktive Spieler-
karriere zum Ende der laufenden Sai-
son beenden wird. Der zweifache 
Familienvater hatte bereits Mitte 
April, bei der erfolgreichen WM-Qua-
lifikation gegen Tschechien, sein 
letztes Länderspiel für sein Heimat-
land Nord-Mazedonien bestritten. 
 
„Mit den neuen Verantwortungsbe-
reichen für ‚Jasko‘ und Filip stellen 
wir uns noch breiter auf – und das 
aus uns selbst heraus! Wir sind froh, 
dass beide ab Sommer mit daran ar-
beiten werden, den Erstliga-Standort 
Wetzlar nachhaltig zu sichern und 
sportlich möglichst noch weiterzu-
entwickeln. Beide bringen dafür die 
notwendige Identifikation, das Herz-
blut sowie die Qualifikation und 
sportliche Erfahrung mit“, weiß Björn 
Seipp. 
 
Jasmin Camdzic arbeitet bereits im 
elften Jahr als Co- und Torwarttrainer 
für die HSG Wetzlar. Der gebürtige 
Bosnier hat sich europaweit einen 
Namen gemacht, weil er in Mittelhes-
sen Nationaltorhüter wie Andreas 
Wolff, Benjamin Buric oder Till 
Klimpke entwickelte. Seit knapp an-
derthalb Jahren verantwortet Camd-
zic zudem den Bereich des 
Scoutings bei den Domstädtern. „Die 
HSG Wetzlar kann sich glücklich 
schätzen, einen so loyalen, struktu-
rierten und handballbegeisterten 
Menschen in ihren Reihen zu haben“, 
ist Björn Seipp voll des Lobes.  
 
„Jasko hat sich mit Fleiß und Eifer 
erarbeitet und somit auch verdient, 
dass er als Sportlicher Leiter zukünf-
tig mehr Verantwortung tragen wird 

und über diese Funktion noch mehr 
strategischen Einfluss auf unsere 
sportliche Entwicklung nehmen 
kann. Die Position des Torwarttrai-
ners wird Jasko selbstverständlich 
auch weiterhin innehaben.“ 
 
Auch der 51-Jährige freut sich auf 
die neue Aufgabe: „Nach über zehn 
intensiven Jahren und annähernd 
täglicher Arbeit in der Halle ist jetzt 
die Zeit gekommen, um eine neue 
spannende Aufgabe zu übernehmen. 
In der näheren Vergangenheit haben 
sich nicht nur viele Spieler hier in 
Wetzlar entwickelt, sondern gemein-
sam mit den Verantwortlichen des 
Clubs hat sich auch mein Weg ver-

ändert. Ich freue mich sehr über das 
Vertrauen und möchte gemeinsam 
mit dem Trainerteam die HSG Wetz-
lar täglich noch besser machen. Wir 
wollen für hungrige, talentierte und 
charakterstarke Spieler eine Top-
adresse sein – sowohl in Deutsch-
land als auch in Europa.“ 
 
Zum Ende der laufenden Saison wird 
der Mazedonier Filip Mirkulovski 
seine erfolgreiche Spielerkarriere be-
enden. Der über 170-fache National-
spieler läuft seit Juli 2015 für die 
HSG Wetzlar auf. In den vergange-
nen beiden Spielzeiten fungierte der 
38-Jährige bereits als Standby-Profi 
und Co-Trainer bei den Mittelhessen. 
Aufgrund von langfristigen Verletzun-
gen wurde Mirkulovski deutlich mehr 
als Spieler gefordert als ursprünglich 
geplant war. 
 
Ab Sommer wird der zweifache Fa-
milienvater dann ausnahmslos als 
Assistenztrainer von Chefcoach Ben 
Matschke arbeiten.  
 
„Filip hat sich als Spieler immer in 
den Dienst der Mannschaft und der 
HSG Wetzlar gestellt, immer seine 
Loyalität zum Club bewiesen. Dazu 
besitzt er sehr viel internationale Er-
fahrung und ein unglaubliches Spiel-
verständnis. Deshalb passt er auch 
in seiner neuen Aufgabe perfekt zu 
unserem jungen und international 
bunt besetzten Team und kann eine 
große Hilfe für Ben Matschke sein“, 
ist sich Björn Seipp sicher. „Die 
nachhaltige Besetzung der Position 
des Assistenztrainers ist im Hinblick 
auf Stabilität und Kontinuität sehr 
wichtig für eine Mannschaft. Filip 
und seine Familie haben sich hier in 
Mittelhessen sehr gut integriert. Des-
halb hoffen wir durch ihn eine mittel- 
oder sogar langfristige Lösung ge-
funden zu haben.“ 

Quelle: hsg-wetzlar.de 

Benjamin Matschke (39) ist seit 
Sommer 2021 Coach der Mittel-
hessen. Er löste Kai Wandschnei-
der ab, der zuvor die Mannschaft 
rund 10 Jahre lang trainierte. 
Matschke kam von den Eulen 
Ludwigshafen, die er von 2015 
bis 2021 coachte. Deren Trikot 
trug er in seiner aktiven Laufbahn 
als Spieler von 2007 bis 2012. In 
seinem “Zweitberuf” ist er Gym-
nasiallehrer für Sport und Wirt-
schaft.



HEIM

Trainer 
Roberto Garcia Parrondo (42) 

Co-Trainer 
Arjan Haenen

Athletiktrainer 
Dr. Florian Sölter 

Betreuer 
Matthias Horn, Sandor Balogh

Physiotherapeuten 
René Kagel 
Dennis Nguyen 
Jennifer Perlwitz 

 

Teamärzte 
Dr. Gerd Rauch 
Bernd Sostmann 
Dr. Karl-Friedrich Appel 
Dr. Petra Rauch (M.SC.)

MT MELSUNGEN

Spielerpresenter Nr. Name Pos. Geburtsdatum Größe

Schiedsrichterinnen Jahrgang SR seit DHB-Spiele int. Spiele Ort

Nat. LS Tore

    1991            2005          > 115              23       Aachen 
 
    1991            2005          > 115              23       Frankfurt

Christian Hannes (li.) 
 
David Hannes 

Foto: DHB

  3      Marino Maric                                  KM             01.06.90              196             CRO            > 70 

  5      Julius Kühn                                     RL              01.04.93              198             GER               90 

  6      Finn Lemke                                    RL              30.04.92              210             GER               91 

  9      Tobias Reichmann                          RA              27.05.88              188             GER             104 

12      Silvio Heinevetter                            TW             21.10.84              194             GER             204 

15      Yves Kunkel                                    LA              13.05.94              184             GER                 7 

16      Nebojsa Simic                                 TW             19.01.93              194             MNE           > 60 

19      Elvar Örn Jonsson                           RM             31.08.97              188             ISL                 33 

21      Arnar Freyr Arnarsson                     KM             14.03.96              201             ISL                 50 

22      Michael Allendorf                            LA              16.09.86              190             GER               19 

27      André Gomes                                  RL              27.07.98              193             POR               30 

30      Gleb Kalarash                                 KM             29.11.90              205             RUS               65      

34      Kai Häfner                                      RR              10.07.89              192             GER             116 

41      Alexander Petersson                       RR              02.07.80              186             ISL          40/186 

73      Timo Kastening                               RA              25.06.95              180             GER               44 

94      Domagoj Pavlovic                           RM             21.03.93              190             CRO            > 20
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Anschlusskader:  1     Erik Ulrich (TW) 
 8    Paul Kompenhans (RM) 
14    Ben Beekmann (LA) 

18    Florian Drosten (LA) 
29    Florian Potzkai (RA) 
35    Rohat Sahin (KM) 

36    Manuel Hörr (RL)
46    Julian Fuchs (RA) 
97    David Kuntscher (RR)



Zeitnehmer / Sekretär Ergebnis Halbzeit Zuschauer DHB-Spielaufsicht

Volker Krempel 
 
Matthias Eisenhuth 

Peter Behrens

GAST

HSG WETZLAR
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Spielerpresenter Nr. Name Pos. Geburtsdatum Größe Nat. LS Tore

   2     Alexander Feld                                RM             15.06.93              189             GER                 0 

   3     Ivan Sršen                                      RR              19.09.92              197             CRO                 8 

   4     Adam Nyfjäll                                   KM             29.07.92              196             SWE                 0 

   9     Ole Klimpke                                    RM             20.03.01              192             GER                 0 

 11     Till Klimpke                                     TW             01.04.98              198             GER               15 

 12     Anadin Suljakovic                           TW             16.06.98              196             BIH                 18 

 13     Filip Mirkulovski                              KM             14.09.83              189             MKD            170 

 15     Ian Weber                                       KM             24.05.00              190             GER                 0 

 17     Felix Danner                                   KM             24.07.85              198             GER               18 

 19     Lars Weissgerber                            RA              29.03.97              183             GER                 0 

 22     Maximilian Holst                             LA              23.06.89              180             GER                 1 

 23     Magnus Fredriksen                         RM             24.05.97              188             NOR               19 

 25     Olle Forsell Schefvert                      RL              13.08.93              196             SWE                 0 

 31     Patrick Gempp                                KM             13.06.96              190             GER                 0 

 33     Emil Mellegård                                LA              06.11.97              195             SWE                 4 

 44     Lenny Rubin                                   RL              01.02.96              204             SUI                 50 

 75     Domen Novak                                 RA              26.04.98              182             SLO                  3 

 77     Stefan Cavor                                   RR              03.11.94              199             MNE               38 

Trainer 
Benjamin Matschke (39) 

Co-Trainer 
Filip Mirkulovski

Torwarttrainer 
Jasmin Camdzic 

Athletiktrainer 
Thomas Reichel

Mentaltrainerin 
Hanna Gerber 

Betreuer 
Stefan Rühl

Physiotherapeuten 
David Jann 
Thomas Stubner 
Maximilian Schuller 

Teamärzte 
Frank Thiel 
Marco Kettrukat 
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Sie wollen zum Beispiel wissen ... 
... welche Ticketkategorien es gibt? 
... wie Sie eine Dauerkarte bestellen 
    können? 
... was die neuen Dauerkarten  
    kosten?  
... wo Sie künftig sitzen können? 
... was für Sie nach dem Wegfall der 
    Stehplatztribüne gilt, wenn Sie 
    bisher dort Ihren Platz hatten? 
... welche Vergünstigungen es beim 
    Kauf einer Dauerkarte gibt? 
... wann sich ein ABO lohnt? 
... und? und? und?  
 
Weiterführende Information erhalten 
Sie auf der Homepage unter mt-mel-
sungen.de/tickets/dauerkarten

Egal, ob Karten für einzelne Spiele oder Dauerkarten für die kommende Saison – das Team der MT-Ge-
schäftsstelle steht zum heutigen Heimspiel gegen Lemgo an einem Sonder-Infostand im Foyer der Rothen-
bach-Halle zu allen Fragen rund um das Thema Ticketing Rede und Antwort. Natürlich können Sie hier 
auch gleich ihre Karte für die kommende Saison bestellen. – Apropos: Ein Bestellformular finden Sie in 
dieser Ausgabe auch auf der vorletzten Seite.

GESCHÄFTSSTELLENTEAM AM INFO-STAND IM HALLENFOYER

ALLE FRAGEN RUND UM TICKETS UND DAUERKARTEN 

SAALPLAN  
AB SAISON 2022/23

NEUE SITZPLATZTRIBÜNE 
ERSETZT STEHPLÄTZE



Arjan Haenen, seit 2018 Co-Trainer 
bei Handball-Bundesligist MT Mel-
sungen, übernimmt ab Juli zusätzlich 
das Coaching des MT-Unterbaus. 
Der ehemalige Spieler, der von 2016 
bis 2018 auch schon das MT-Trikot 
trug, ist dann erstmals in dieser 
Funktion für ein Team hauptverant-
wortlich. Georgi Sviridenko, der bis-
lang neben seiner erfolgreichen 
Arbeit als Jugendtrainer auch die MT 
II trainierte, wird künftig mehr Verant-
wortung bei der strukturellen Neu-
ausrichtung des Nachwuchsbereichs 
übernehmen.   
 
Arjan Haenen hatte schon direkt 
nach dem Ende seiner aktiven Spie-
lerkarriere vor vier Jahren den Ein-
stieg ins Trainermetier als 
persönliches Ziel formuliert. Seit die-

ser Saison ist er Inhaber der B-Li-
zenz. Sobald der nächste DHB-Lehr-
gang angeboten wird, will der 
35-Jährige die A-Lizenz als höchste 
Qualifikation erwerben.  
 
Wenn Haenen ab Sommer die aktuell 
in der Meister- und Aufstiegsrunde 
der Oberliga Hessen spielende MT II 
übernimmt, bleibt er parallel weiter-
hin Co-Trainer an der Seite von Bun-
desliga-Chefcoach Roberto Garcia 
Parrondo. Für den Fall der Termin-
überschneidungen wird eine für 
beide Mannschaften sinnvolle Rege-
lung getroffen. 
 
“Ich freue mich sehr auf diese zu-
sätzliche Aufgabe und auch über das 
Vertrauen, welches der Verein mir 
damit zum Ausdruck bringt. Klar, der 

Zeitaufwand wird sich dadurch ver-
doppeln, aber das nehme ich gern in 
Kauf. Denn in dieser Mannschaft 
spielen viele Talente mit der Per-
spektive, einmal den Sprung in die 
Bundesliga zu schaffen. Wir errei-
chen durch diese Konstellation im 
Trainerbereich, dass diese Spieler 
noch enger als Anschlusskader an 
den Profibereich angebunden wer-
den“, erklärt Arjan Haenen. Im Laufe 
der jetzigen Bundesligasaison sind 
übrigens nicht weniger als acht Spie-
ler aus dem MT-Anschlusskader zu 
Einsätzen in der höchsten deutschen 
Spielklasse gekommen. 
 
Georgi Sviridenko, der bislang die 
MT II trainierte, konzentriert sich 
künftig ausschließlich auf den Ju-
gendbereich, der, beginnend mit der 
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PERSONALIA

HAENEN WIRD TRAINER DER MT II, SVIRIDENKO MIT MEHR V

Arjan Haenen, seit 2018 Co-Trainer bei Handball-Bundesligist MT Melsungen, übernimmt ab Juli zusätzlich 
das Coaching des MT-Unterbaus. Der ehemalige Spieler, der von 2016 bis 2018 auch schon das MT-Trikot 
trug, ist dann erstmals in dieser Funktion für ein Team hauptverantwortlich. Georgi Sviridenko, der bislang 
neben seiner erfolgreichen Arbeit als Jugendtrainer auch die MT II trainierte, wird künftig mehr Verantwor-
tung bei der strukturellen Neuausrichtung des Nachwuchsbereichs übernehmen.  

ARJAN  
HAENEN

GEORGI  
SVIRIDENKO

Fotos: A. Käsler
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VERANTWORTUNG IM NACHWUCHSBEREICH

neuen Saison ab Sommer, speziell im 
unteren Alterssegment eine neue 
und professionellere Ausrichtung er-
fährt. 
  
Für den erfahrenen Trainer bedeutet 
dieser Wechsel ausschließlich in den 
Jugendbereich, dass er sich "mit 
einem weinenden Auge" (O-Ton Svi-
ridenko) als Trainer von der MT Mel-
sungen II verabschiedet. Gleichwohl 
bedeutet diese Umbesetzung für ihn 
mehr Verantwortung. Denn standen 
bei der MT bislang die Jahrgänge ab 
der C-Jugend im Fokus, erfährt die 
Förderarbeit junger Handball-Talente 
schon ab der E-Jugend künftig eine 
neue strukturelle Ausrichtung.  
 
"Wir wollen die bisher in den älteren 
Jahrgängen gut funktionierende Ver-
zahnung zwischen den Altersstufen 
kontinuierlich über alle Mannschaf-
ten etablieren. Georgi hat mit seiner 
bisherigen sehr guten Arbeit nachge-
wiesen, wie wichtig seine Expertise 
für die Entwicklung jungen Spieler 
dabei für uns ist. Deshalb ist sein Er-
fahrungsschatz substanziell in einem 
Bereich, in dem wir altersmäßig nun 
Neuland betreten", sagt Nachwuchs-
koordinator Axel Renner.  
 
Dass der Spagat zwischen einer 
Männermannschaft wie der MT 2 und 
sechs- bis zehnjährigen Kindern groß 
ist, sieht auch Georgi Sviridenko: 
"Bisher war die parallele Arbeit 
machbar und förderlich, weil ich 
Spieler innerhalb kurzer Zeit von der 
B-Jugend bis in die Oberliga beglei-
ten konnte und wir dabei ein gutes, 
enges Verhältnis miteinander aufge-
baut haben. Das wird künftig anders 
sein und es entspricht auch meiner 
professionellen Sichtweise, meinen 
neuen Arbeitsbereich der frühen För-
derung bis in den etablierten Lei-
stungsbereich hinein mit voller 
Konzentration anzugehen". 

B.K. 

 
 

Traditionell werden beim letzten 
Heimauftritt die Spieler verabschie-
det, die die Clubs am Ende der Sai-
son verlassen. Bei der MT weist die 
Liste der Akteure aufgrund des um-
fangreicheren personellen Umbruchs 
Mannschaftsstärke auf. Bis zu neun 
Spieler werden die Rotweißen nach 
dem heutigen Hessenderby gegen 
Wetzlar in der Kasseler Rothenbach-
Halle gemeinsam mit ihren Fans ver-
abschieden: Michael Allendorf 
(Laufbahnende, wechselt ins MT-Ma-
nagement), Alexander Petersson 
(Laufbahnende), Marino Maric (SC 
DHfK Leipzig), Silvio Heinevetter 
(TVB Stuttgart), Tobias Reichmann 
(Ziel unbekannt), Yves Kunkel (TV 
Homburg), David Kuntscher (TV Hüt-
tenberg), eventuell noch zwei weitere 
Nachwuchsspieler und Gleb Kala-
rash. So war zumindest der Stand 
bis Ende Mai. Nun aber haben die 
Verantwortlichen entschieden, mit 

dem Letztgenannten auch in die 
neue Saison zu gehen. 
 
Denn es ist davon auszugehen, dass 
die Rekonvaleszenten Finn Lemke, 
Elvar Örn Jonsson, Timo Kastening 
und Domagoj Pavlovic noch über die 
Saisonvorbereitung hinaus Zeit be-
nötigen werden, um sich wieder auf 
Wettkampfniveau zu bringen. Da will 
man bei der MT vor allem in puncto 
Hintermannschaft kein Risiko einge-
hen und behält Gleb Kalarash als De-
fensivspezialist weiterhin im Kader. 
Der Zweimeter-Mann, 31 Jahre alt, 
war Ende Oktober aufgrund des län-
gerfristigen verletzungsbedingten 
Ausfalls von Abwehrchef Finn Lemke 
blitzverpflichtet worden. Zusammen 
mit Arnar Freyr Arnarsson managt 
Kalarash seitdem erfolgreich das 
Deckungszentrum. Sein Arbeitsver-
trag läuft nun bis zum 31.12.2022. 

B.K.

Die MT Melsungen reagiert auf ihr dramatisches Verletzungspech der 
letzten Monate und verpflichtet entgegen ursprünglicher Planungen 
Gleb Kalarash weiter. Weil es ungewiss ist, wann die derzeitigen Re-
konvalzenten des Handball-Bundesligisten wieder ihre volle Wett-
kampffähigkeit erreichen, werden die Rotweißen mit dem 
Abwehrspezialisten auch in die neue Saison gehen.

MT BEHÄLT ABWEHR-ASS KALARASH
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RESÜMEE / AUSBLICK / WERTE

MT MELSUNGEN– MEHR ALS 60 MINUTEN BUNDESLIGA-HAN

Die sportliche Bilanz der MT Melsun-
gen aus der jetzt zu Ende gehenden 
Saison ist mehr als ernüchternd. Da 
nehmen die Clubverantwortlichen 
auch kein Blatt vor den Mund. MT-
Vorstand Axel Geerken sagt: “Dieses 
Ergebnis ist einfach schlecht”, Auf-
sichtsratschefin Barbara Braun-Lü-
dicke hatte die Saison kürzlich am 
Sky-Mikrofon sogar als “besch...en”, 
bezeichnet, und dass zwar vieles 
über die MT hereingebrochen sei, 
was man nicht beeinflussen konnte, 
andererseits aber müsse man sich 
auch an die eigene Nase fassen. 
 
Bevor das Verletzungspech erbar-
mungslos zuschlug – zwischen drei 
und fünf Stammkräften fallen seit 
Monaten aus – war man noch guter 
Hoffnung, unter die Top-Five vorsto-
ßen zu können und sich damit für die 
kommende Saison den Zutritt zur 
euro- päischen Handballbühne zu si-
chern. Jetzt, drei Spieltage vor Run-
denende, geht es nur noch darum, 
auf einen einstelligen Tabellenplatz 
zurückzukehren. Denn durch die Nie-
derlagenserie von sechs Spielen in 
Folge ist die MT derzeit nur Zehnter.    
 
Die Gründe dafür sind sicher nicht 
ausschließlich an Corona oder den 
vielen verletzungsbedingten Ausfäl-
len festzumachen. Klar, wenn es 
sportlich nicht läuft, macht sich in 
einer Mannschaft Frust breit. Da ge-
lingt es dann erst recht selten als 
Team aufzutreten. Dass kein Sportler 
gern verliert, darf getrost unterstellt 
werden. Und so hat jeder, der auf 
dem Spielfeld stand und steht, stets 
eifrig gekämpft. Aber eben zu oft ein-
zeln, statt im Verbund. Da ist es fast 
zwangsläufig, dass vermehrt (techni-
sche) Fehler passieren, die dann 
auch Außenstehenden nicht verbor-
gen bleiben. 

Die logische Konsequenz aus dieser 
Saison, mit Blick auf die bevorste-
hende: Es muss sich einiges ändern, 
um den zuletzt herrschenden Trend 
umzukehren. 
 
Neues Team steht für Mentalitäts-
wechsel 
 
“Wir können und wollen nichts be-
schönigen. Diese Saison war eine 
gebrauchte – egal, welcher Tabellen-
platz herausspringt. Corona hin, Ver-
letzungspech her, Fakt ist, wir haben 
zu oft unser Potenzial nicht auf die 
Platte gebracht. Insofern senden wir 
mit den bevorstehenden markanten 
personellen Veränderungen auch ein 
klares Signal an unsere Fans und all 
die sportbegeisterten Menschen in 
der Region: Unsere neue Mannschaft 
steht für einen Mentalitätswechsel 
und Aufbruch zu neuen Zielen!”, 
redet Axel Gerken Klartext.  
 
Dabei meint der MT-Vorstand mit 
“neuer Mannschaft” nicht nur den 
Profikader, der auf nahezu allen Po-
sitionen mit international erfahrenen 
Spielern ergänzt und verstärkt wird. 
Hinzu kommen vier oder fünf Spieler 
aus dem erfolgreichen Nachwuchs-
programm der MT Talents. Insge-
samt wird Chefcoach Roberto Garcia 
Parrondo dann 20, 21 Akteure zur 
Verfügung haben. Der Spanier, der 
erst im Oktober als Nachfolger für 
den glücklosen Gudmundur Gud-
mundsson kam, freut sich darauf, mit 
der Mannschaft nun erstmalig auch 
eine Saisonvorbereitung bestreiten 
zu können. Auch wenn dann noch 
nicht alle derzeitigen Rekonvaleszen-
ten ihre volle Leistungsfähigkeit er-
reicht haben werden. Finn Lemke, 
Elvar Örn Jonsson und Timo Kaste-
ning befinden sich aktuell noch in 
der Reha-Phase und Domagoj Pavlo-

vic wird wohl um eine Operation 
nicht herumkommen. Dennoch sollte 
aufgrund der bereits bekannt gege-
ben Neuverpflichtungen und mit den 
noch ausstehenden Zugängen auf 
zwei Positionen der Kader nicht nur 
quantitativ, sondern auch qualitativ 
so bestückt sein, dass die MT mit 
einem konkurrenzfähigen Aufgebot 
in die neue Saison starten kann.  
  
Auch im “Team ums Team” gibt es 
Neubesetzungen. Angefangen von 
Michael Allendorf, der vom Spielfeld 
ins Management wechselt, über 
Bundesliga-Rekordkeeper Carsten 
Lichtlein, der mannschaftsübergrei-
fend die Torhüter in den verschiede-
nen MT-Teams trainieren wird, bis zu 
Andreas Lampe, der künftig die Lei-
tung des Bereichs Marketing Ver-
trieb, Kommunikation übernehmen 
wird.   
 
Keine Frage, die MT hat die Weichen 
gestellt und will in der Saison 
2022/23 in der “stärksten Handball-
Liga der Welt” zu neue Ufern aufbre-
chen. Das gerade dieser Tage im 
öffentlichen Sprachgebrauch häufig 
auftauchende Label der “Zeiten-
wende” könnte sich in etwas abge-
schwächter Form also auch der 
nordhessische Bundesligist ans rot-
weiße Trikot heften. Der unmissver-
ständliche Anspruch ist formuliert, 
das Ziel ist eine deutliche sportliche 
Aufwärtsentwicklung!  
 
Die MT – Mehr als 60 Minuten 
Bundesliga-Handball 
 
Sich anspruchsvolle Ziele zu stecken 
und möglichst gute Ergebnisse auf 
dem Spielfeld zu erzielen, sind die 
vordergründigen Merkmale im Profi-
sport. An ihnen wird der Einzelne 
oder die Mannschaft gemessen. Der 

Der nordhessische Handball-Bundesligist geht runderneuert in die kommende Saison. Es tut sich viel 
Neues auf und neben dem Spielfeld. 



Ausspruch “die Tabelle lügt nicht”, 
kommt nicht von ungefähr.  
 
Doch spiegelt sich tatsächlich nur in 
diesen Messgrößen der Wert wider, 
den beispielsweise ein Bundesligist 
für sein unmittelbares Umfeld oder 
gar für seine Region darstellt? 
 
Ganz sicher nicht, wie bei genauerer 
Betrachtung deutlich wird. 
 
So ist es, um wieder den Blick auf 
die MT zu lenken, durchaus erwäh-
nenswert, dass dieser Club seit 30 
Jahren für Bundesliga-Handball 
“made in Nordhessen” steht und 
sich davon in den letzten 17 Jahren 
als feste Größe in der höchsten deut-
schen Spielklasse etabliert hat.  
  
Vielfältige gesellschaftliche und 
soziale Engagements und  
Initiativen in der Region 
 
Die MT wirkt in unterschiedlichsten 
Bereichen und bringt sich als verant-
wortungsvolles Mitglied der Gesell-
schaft aktiv in der Region ein. Ob in 
ihrem ureigensten sportlichen Metier 
mittels erfolgreicher Ausbildungssy-
steme für  Handballtalente oder in 
Verbindung mit der Universität mit 
Schulen und Partnern aus der Wirt-
schaft, um Kinder und Jugendliche 
für mehr Bewegung und Sport zu be-
geistern. Stellvertretend für die 
sportlichen Initiativen der MT stehen 
Konzepte wie “ballstars”, die ge-
meinsam mit dem Institut für Sport 
der Uni Kassel und unter anderem 
mit VW schon über mehrere Jahre in 
inzwischen 18 Partnerschulen umge-
setzt werden oder “Trainieren mit 
Idolen”, wo sich MT-Profis im Schul-
sportunterricht einbringen)  oder der 
“sera Handball- tag”, bei dem junge 
Talente unter  
Anleitung ihrer Vorbilder “trainieren”.  
 
Darüber hinaus engagiert sich der 
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Traditionsclub gemäß seines eigenen 
Wertekodex in vielfältigen gesell-
schaftlichen und sozialen Bereichen. 
Dazu gehört die Unterstützung bun-
desweiter Aktivitäten, wie etwa die 
“Krebshilfe” oder die “Charta für 
Vielfalt“ (Diversity-Tag) ebenso, wie 
lokale Einrichtungen, etwa die Bau-
nataler Diakonie Kassel für Men-
schen mit Behinderungen. Eine 
mehrjährige Kooperation pflegt die 
MT unter anderem mit der regionalen 
Handwerkskammer und beteiligt sich 
an Kampagnen zur Bewerbung von 
Ausbildungsmöglichkeiten für Ju-
gendliche. Bei der in 2018 in Kassel 
entstandenen Initiative “Offen für 
Vielfalt – Geschlossen gegen Aus-
grenzung” gehört die MT zu den Mit-
wirkenden der ersten Stunde. Ziel ist 
es, die Vielfalt, Toleranz und Demo-
kratie in der Region zu stärken. 
 
Die Engagements der MT wechseln 
in loser Folge, um ein möglichst re-
präsentatives Spektrum des gesell-
schaftlichen Lebens in der Region 
abzudecken. So wurden unter ande-
rem Unterstützeraktionen für Kinder-
krebsstationen, Knochenmark- 
spenden, hochwassergeschädigte 
Regionen oder auch zugunsten von 
Kriegsopfern initiiert und begleitet.   
 
Diese Beispiele sind nur eine Aus-
wahl der breitgefächerten Aktivitäten 
und Engagements des Clubs. Sie 
machen deutlich: Die MT ist weitaus 
mehr als nur 60 Minuten Bundesliga-
Handball. 
 
“Von Profisportorganisationen wird 
heutzutage immer stärker erwartet, 
dass sie über den Sport hinaus auch 
gesellschaftliche und soziale Verant-
wortung zeigen. Als fest in Nordhes-
sen verwurzelter Club mit einem 
klaren Bekenntnis zur Region gehört 
dies zu unserem Selbstverständnis. 
Wir freuen uns auf alle, die diese 
Werte mit uns teilen und auch den 

beschriebenen sportlichen Weg mit 
uns gehen wollen”, skizziert Vor-
stand Axel Geerken das vielfältige 
Wirken der MT und wirbt gleichzeitig 
für die neue Saison. Apropos: Der 
Dauerkartenvorverkauf  ist bereits 
angelaufen.  
 
Mehr Plätze, mehr Ticketkatego-
rien in der Rothenbach-Halle 
 
Der Vorverkauf für die 
Saison 2022/ 23 ist be-
reits angelaufen. Die vie-
len Fragen von 
Interessenten, die die Mitar-
bei- terinnen und Mitarbeiter 
in der MT-Geschäftsstelle und  
den Vorverkaufsstellen beant-
worten müssen, zeigen, dass In-
formationsbedarf besteht. Der be-
zieht sich nicht nur auf die Preise, 
die moderat an die allgemein gestie-
genen Energie- und Dienstleistungs-
kosten angepasst wurden, aber 
immer noch unter dem Level vieler 
anderer Bundesligisten liegen. Auch 
aufgrund der Tatsache, dass es dank 
einer neuen Tribüne in der Rothen-
bach-Halle künftig nur noch Sitz-
plätze gibt und niemand mehr stehen 
muss, ergeben sich Fragen zu Platz-
wahlmöglichkeiten und Ticketkate-
gorien. 
 
Mit Dauerkarten-Abo kräftig  
sparen 
 
Hinter dem Tor, wo es bislang nur 
Stehplätze gab, wird zur neuen Sai-

son eine Sitzplatztribüne installiert. 
So erhöht sich die bisherige Zu-
schauerkapazität von 4.300 auf 4.500 
Plätze. Gleichzeitig ergeben sich auf 
der neuen Tribüne zwei weitere gün-
stige Sitzplatzkategorien. Apropos 
günstig: Sparen lässt sich bei den 17 
Bundesliga-Heimspielen kräftig, 
wenn man ein Abo abschließt. In 
allen vier Kategorien gibt es für Kin-
der und Jugendliche bis einschl. 17 

Jahren günstige Tarife (ab 
115 €). Schüler, Studen-
ten und Auszubildende ab 
18 Jahre profitieren in den 
Kategorien 3 und 4 von at-
traktiven Dauerkarten-Prei-
sen (ab 150 €). Außerdem 
können Inhaber:innen von 
Dauerkarten jeweils einmal 

in der Hin- und in der Rückrunde zu 
einem Spiel nach Wahl eine Begleit-
person kostenfrei mitbringen. 
 
Die komplette            
Preisübersicht  
und Bestell- 
formulare finden  
Sie auf:   
mt-melsungen.de/ 
tickets/dauerkarten.  
 
Für weitere Fragen stehen Ihnen die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in 
der MT-Geschäftsstelle Melsungen, 
Mühlenstraße 14 und in den beiden 
Vorverkaufsstellen Fan Point Kassel, 
Friedrichsplatz 8, und Designtex-
Sporthaus Lohfelden, Hauptstraße 
49, zur Verfügung. – B.K. 
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RESÜMEE / AUSBLICK / WERTE

MT – MEHR ALS 60 MINUTEN BUNDESLIGA-HANDBALL

25.07.22            Start Vorbereitung 2022/23 
25.-27.07.22     Media Days Shootings/Bewegtbildaufnahmen (intern) 
27.07.22            Leistungsüberprüfung; Sportinstitut Uni Kassel (intern) 
29.07.22            Mannschafts/-Trikotvorstellung; Schlossgarten Melsungen 
12.-14.08.22     Sparkassen-Cup Hessen-Thüringen 
20.08.22            Mannschaftsvorstellung; Rothenbach-Halle Kassel 
01.09.2022        1. Saisonspiel: Rhein-Neckar Löwen – MT Melsungen 
                         Änderungen möglich

Saisonvorbereitung 2022/23 – Die wichtigsten Termine





DANKE, MICHI!

Fotos: A. Käsler
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DANKE, MARINO!

Fotos: A. Käsler
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REGION KASSEL



DANKE, TOBI!

Fotos: A. Käsler
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DANKE, YVES!

Fotos: A. Käsler

Fotos: A. Käsler

DANKE, HEINE!





DANKE, ROHAT!

Fotos: A. Käsler
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DANKE, LEXI!

Fotos: A. Käsler

DANKE, DAVE!





“Mit Party Rent und Realution arbei-
ten wir seit vielen Jahren erfolgreich 
und vertrauensvoll zusammen. Hier 
sind wertvolle Teamprozesse ent-
standen, die jeweils sehr gut ineinan-
dergreifen und für alle Beteiligten mit 
einer hohen Verlässlichkeit einherge-
hen. Diese beiden Partner stellen 
sich nicht nur flexibel auf unsere in-
dividuellen Wünsche ein. Mit ihrem 
Knowhow und ihren Ideen können 
wir den Zuschauern und Gästen un-
serer sportlichen und gesellschaftli-
chen Veranstaltungen einen echten 
Erlebnismehrwert bieten. Wir freuen 
uns, darauf, die erfolgreichen Koope-
rationen mit Party Rent und Realu-

tion in den nächsten fünf Jahren als 
Co-Sponsoren fortsetzen zu kön-
nen”, erklärt MT-Vorstand Axel Geer-
ken.    
 
2007: Messel Kassel leistete 
wichtige Vorarbeit für den Umzug 
der MT nach Kassel 
 
Als die MT Melsungen in 2007, zwei-
einhalb Jahre nach ihrem Aufstieg in 
die „stärkste Liga der Welt”, von Ro-
tenburg nach Kassel umzog, be-
durfte es unterschiedlichster 
Gewerke, ehe die dortige Rothen-
bach-Halle als neue Spielstätte des 
noch jungen Erstligisten bezugsfertig 

war. Die Messe Kassel als Halleneig-
nerin leistete wichtige Vorarbeit und 
brachte darüber hinaus ihre  Koope-
rationspartnerschaften ein, um die 
notwendige Infrastruktur aufzu-
bauen. 
 
realution: Wir haben uns zusam-
men mit der MT auch selber wei-
terentwickelt 
 
Für den komplexen Bereich rund um 
das Thema Licht und Ton konnte die 
MT mit Real Audio aus dem nordhes-
sischen Immenhausen ein damals 
ebenfalls noch junges Unternehmen 
gewinnen, das sich auf die Ausstat-

KOOPERATIONEN

Die MT Melsungen setzt die erfolgreiche Zusammenarbeit mit zwei Eventpartnern der ersten Stunde lang-
fristig fort. Der Handball-Bundesligist sichert sich die Dienste von Realution und Party Rent bis 2027. 
Beide begleiten die MT fast schon seit deren Aufstieg in die höchste deutsche Spielklasse. Realution 
zeichnet seit 2007, damals noch unter dem Firmennamen Real Audio, verantwortlich für den Bereich Licht 
und Ton. Party Rent fungiert seit 2008 bei allen Veranstaltungen des sportlichen Aushängeschildes Nord-
hessens als Eventausstatter.

Sie besiegelten die Fortsetzung der langjährigen Partnerschaft (v.l.): Rüdiger Gans, CEO realution group, 
Axel Geerken, MT-Vorstand, und Björn Fischer, Vertriebsleiter Party Rent Group.

MT VERLÄNGERT MIT ZWEI EVENTPARTNERN DER “ERSTEN S
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tung von Veranstaltungsstätten mit 
jedweder Beleuchtungs- und Be-
schallungstechnik spezialisiert hatte. 
Schnell entwickelte sich daraus eine 
enge Partnerschaft, die durch die ak-
tuelle Vertragsverlängerung mit dem 

Bundesligisten in 2027 ihr 20-jähri-
ges Bestehen feiern wird.  
“Wir haben uns genau wie die MT im 
Laufe unserer Zusammenarbeit ste-
tig weiterentwickelt. Inzwischen als 
realution group firmierend, bieten wir 
europaweit einen Full-Service an 
Dienstleistungen im Bereich Licht-, 
Ton- und Medientechnik für Veran-
staltungen aller Art. Wir verfügen 
über sämtliches Equipment und um-
fangreiche Erfahrungen, um Events 
unterschiedlichster Größenordnung 
auch nach anspruchsvollsten Kun-
denforderungen wirkungsvoll in 
Szene zu setzen. Die Kooperation 
mit der MT Melsungen ist für uns 
längst zu einer Herzensangelegen-
heit geworden. Wir sind immer offen 
für neue Wünsche und freuen uns 

auf die Fortsetzung unserer Zusam-
menarbeit”, so Rüdiger Gans, CEO 
der realution group und einst selbst 
begeisterter Handballer.    
 
 

Weitere Infos:  
www.realution.io               
 
 
 
 
Eventmobiliar und Accessoires 
durch PartyRent 
 
Außer einer perfekt abgestimmten 
Medientechnik ist auch eine optisch 
überzeugende und gleichsam funk-
tionelle Ausstattung der jeweiligen 
Location unabdingbar, um bei den 
Gästen der Veranstaltung die ge-
wünschte Wirkung zu erzielen. In 
dieser Hinsicht vertraut die MT Mel-
sungen seit 2010 auf die Party Rent 
Group. In dem Jahr eröffnete das in-
zwischen europaweit tätige Unter-

nehmen mit Kassel seinen Standort 
im Herzen Deutschlands, woraufhin 
auch die Zusammenarbeit mit dem 
hier ansässigen Handball-Bundesli-
gisten ihren Lauf nahm. Genau wie 
die realution group ist auch die Party 
Rent Group bei allen Veranstaltungen 
der MT involviert, bei denen es um 
Technik und Equipment geht. “Unser 
Anspruch ist es, mit dem passenden 
Eventmobiliar und stilsicheren Ac-
cessoires einer Veranstaltung ein 
einzigartiges Ambiente zu verleihen, 
in dem die Gäste ihren Aufenthalt als 
so angenehm wie möglich empfin-
den und entsprechend genießen 
können. Ob Indoor oder Outdoor, ob 
rustikal oder elegant – unsere Aus-
stattungsmöglichkeiten sind so viel-
fältig wie die Wünsche unserer 
Kunden. Die unkomplizierte und 
fruchtbare Zusammenarbeit mit der 
MT schätzen wir sehr und freuen und 
deshalb auf weitere fünf spannende 
Jahre”, sagt Björn Fischer Vertriebs-
leiter der Party Rent Group.  
 
Weitere Infos:  
www.partyrent.com/de     
 
 
 
 
Auch die Messe Kassel GmbH pflegt 
seit Jahren eine intensive Zusam-
menarbeit mit der realution group 
und der Party Rent group. Beide fun-
gieren als Kooperationspartner bei 
Messen, Ausstellungen, Tagungen 
und Konzerten. So kann etwa der 
VIP-Bereich der MT Melsungen auch 
von externen Veranstaltern angemie-
tet und ausgestattet werden. 
 
Weitere Infos:  
www.messe-kassel.de      
 
 
    
 

B.K.

STUNDE”
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BLICK IN DEN 
MT VIP-SAAL



Foto: H. Hartung





STATISTIKEN DER LIQUI MOLY HANDBALL-BUNDESLIGA
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THE BEST OF ... 

  Pl.        Spieler                                                   SP              T           FW            FT         7m                 Quote             AS             TF 

    1        Jeppsson, Simon – HCE, RL                 30          165          114          143          22               59.14%           128             56 

    2        Kühn, Julius – MTM, RL                        31          144          129          143            1               52.75%             46             42 

    3        Rubin, Lenny – WET, RL                        30          141          127          141             -               52.61%             38             29 

    4        Elisson, Bjarki Mar – TBV, LA                 31          210            76          139          71               73.43%               2             17 

    5        Martinovic, Ivan – HAN, RR                   28          136            98          132            4               58.12%             67             26 

    6        Holm, Jacob – BER, RL                         30          124            74          124             -               62.63%             64             26 

    7        Häfner, Kai – MTM, RR                          29          122          105          122             -               53.74%             94             36 

    8        Darmoul, Mohamed A. – GWD, RM       30          135            74          120          15               64.59%             40             52 

    9        Lönn, Adam – STU, RL                          28          122            99          119            3               55.20%             55             30 

  10        Andersson, Lasse – BER, RL                31          117          111          117             -               51.32%             69             36

Die besten Feldtorschützen der Liga

  Pl.        Spieler                                                   SP              T           FW            FT         7m                      QU             AS             TF 

    1        Kühn, Julius – RL                                   31          144          129          143            1               52.75%             46             42 

    2        Häfner, Kai – RR                                    29          122          105          122             -               53.74%             94             36 

    3        Kastening, Timo – RA                            24            83            46            60          23               64.34%               7             10 

    4        Jonsson, Elvar Örn – RM                       25            74            41            74             -               64.35%             44             31 

    5        Kunkel, Yves – LA                                  31            70            35            55          15               66.67%               7             14 

    6        Reichmann, Tobias – RA                       21            69            22            23          46               75.82%               1               3 

    7        Pavlovic, Domagoj – RM                       22            55            19            55             -               74.32%             22             16 

    8        Gomes, André – RL                               17            48            43            48             -               52.75%               9             14 

    9        Arnarsson, Arnar Freyr – KM                 31            33            13            33             -               71.74%               2             19 

  10        Petersson, Alexander – RR                   30            28            24            28             -               53.85%             17             10 

  11        Kalarash, Gleb – KM                              23            25              9            25             -               73.53%               3             17        

  12        Allendorf, Michael – LA                         28            23            15            23             -               60.53%               1               8 

  13        Maric, Marino – KM                               30            18              3            18             -               85.71%               2               5 

  14        Fuchs, Julian – RA                                 15              6              7              4            2               46.15%                -               1 

  15        Simic, Nebojsa – TW                             31              3              1              3             -               75.00%               6                - 

  16        Hörr, Manuel – RL                                  10              2              0              2             -             100.00%               1               2 

  17        Drosten, Florian – LA                              5              2              0              2             -             100.00%                -               1 

  18        Kuntscher, David – RA                           15              1              1              1             -               50.00%                -                - 

  19        Kompenhans, Paul – RM                         5              1              1              1             -               50.00%                -               2 

  20        Heinevetter, Silvio – TW                         31               -               -               -             -                          -                2               3 

  23        Lemke, Finn – RL                                     4               -               -               -             -                          -                -                - 

  25        Beekmann, Ben – LA                               4               -               -               -             -                          -                -                - 

  27        Sahin, Rohat – KM                                   8               -               -               -             -                          -                -                - 

  28        Potzkai, Florian – RA                               1               -               -               -             -                          -                -                -

Die MT-Spielerstatistik

Abkürzungen: SP Spiele, T Tore, FW Fehlwürfe, FT Feldtore, 7m Siebenmeterwürfe, QU Trefferquote, AS Assists, TF Technische Fehler. 









Für die MT Melsungen II ist der Hessentitel und damit der ersehnte Aufstieg in die Dritte Liga nur noch 
theoretisch möglich. Es sei denn ein Wunder geschieht. Dazu aber müsste Melsungen noch zweimal ge-
winnen und Tabellenführer Pohlheim noch zweimal verlieren. Ersteres ist durchaus realistisch, Zweiteres 
eher utopisch. 

DRITTLIGA-AUFSTIEGSRUNDE

HESSENTITEL NUR NOCH THEORETISCH MÖGLICH
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Pl. Mannschaft                             Sp.       S     U     N      Tore               +/-     Punkte 

1  HSG Pohlheim                    11    10     0    1      321 : 260   +61     20 : 2 
2  MT Melsungen II                12      9     0    3      347 : 289   +58     18 : 6 
3  TSG Offenbach-Bürgel      12       7     2    3      321 : 308   +13     16 : 8 
4  TuSpo Obernburg              12      6     2    4      296 : 291     +5    14 : 10 
5  HSG Kleenh.-Langgöns     12      5     0    7      276 : 293    -17    10 : 14 
6  TuS Dotzheim                     11      2     1    8      273 : 299    -26     5 : 17 
7  TSV Vellmar                        11      2     1    8      283 : 333    -50     5 : 17 
8  HSG Hanau II                     11      2     0    9      240 : 284    -44     4 : 18

Termin                    Uhr           Heim                                    Gast 

Sa. 04.06.2022   18:00     HSG Hanau II                  HSG Kleenh.-Langgöns 
Sa. 04.06.2022   19:00     TuS Dotzheim                   TSV Vellmar 
So. 05.06.2022   17:30    TSG Offenbach-Bürgel    HSG Pohlheim 
So. 05.06.2022   17:30    TuSpo Obernburg            MT Melsungen II 
Sa. 11.06.2022   16:30     MT Melsungen II              TSG Offenbach-Bürgel 
Sa. 11.06.2022   20:00     HSG Pohlheim                 TuSpo Obernburg 
So. 12.06.2022   18:00     HSG Kleenh.-Langg.        TuS Dotzheim 
So. 12.06.2022   18:00     TSV Vellmar                      HSG Hanau II

Die Aufstiegsrunde in der Oberliga 
Hessen – es geht um den Sprung in 
die Dritte Liga – steht kurz vor dem 
Abschluss. Bei Redaktionsschluss 
dieser Ausgabe standen für die bei-
den Top-Teams HSG Pohlheim und 
MT II noch jeweils zwei Spiele auf 
dem Programm, obwohl die Mittel-
hessen bis dato ein Spiel weniger als 
Melsungen absolviert haben. Der 
Grund: Die Begegnung von Pohlheim 

in Vellmar musste aufgrund zahlrei-
cher Coronafälle beim Gast mehr-
fach verschoben werden. Am Ende 
konnte die Nachholpartie nicht mehr 
bis zum Stichtag 3. April gespielt 
werden. Da somit die Hauptrunde 
der Nordstaffel nicht regulär abge-
schlossen werden konnte, findet eine 
Quotientenregelung Anwendung, in 
der die erreichten Pluspunkte durch 
die absolvierten Partien geteilt wer-

den. Die endgültige Tabelle wird 
demnach erst nach dem letzten 
Spieltag der Aufstiegsrunde berech-
net – was die Chancen der MT II aber 
nicht erhöht, an Pohlheim noch vor-
beizuziehen. Das große Ziel der von 
Georgi Sviridenko trainierten Mann-
schaft, in die dritte Liga aufzustei-
gen, muss also wohl auf das nächse 
Jahr verschoben werden. 

B.K.

Julian Fuchs, der auch schon di-
verse Einsätze im MT-Bundesliga-
team vorweisen kann, ist der 
beste Torschütze der Oberliga 
Hessen Aufstiegsrunde. Der 
Linkshänder erzielte in 11 Spielen 
sagenhafte 97 Treffer. Das macht 
einen Schnitt von fast 9 Toren pro 
Begegnung. Aus der MT II kann 
ihm da nur noch Dave Kuntscher 
folgen (86 Tore).

Foto: A. Käsler
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Zeit für den Abschied 
 
Heute ist es leider so weit. Unser 
letztes Heimspiel der Saison ist ge-
kommen und damit auch der trau-
rigste Teil einer endenden Saison. 
Heute verabschieden wir uns von 
Alexander Petersson, Tobias Reich-
mann, Yves Kunkel, David Kuntscher, 
Silvio Heinevetter, Marino Maric und 
auch ein wenig von Michael Allen-
dorf. Letzterer bleibt uns ja bekannt-
lich in anderer Funktion erhalten und 
somit wiegt der Verlust natürlich 
nicht ganz so schwer. Wir freuen uns 
mit ihm auf die neue Herausforde-
rung.  
 
Yves wird sich dem Oberligisten TV 
Homburg anschließen und alles 

dafür geben, dass der Verein in die 3. 
Liga aufsteigen wird. Ebenfalls auf 
der Außenposition verlässt uns To-
bias Reichmann mit unbekanntem 
Ziel. Wir wünschen unserer (ehemali-
gen) Flügelzange den bestmöglichen 
Erfolg und alles Gute für die Zukunft.  
Youngster David bleibt in Hessen 
und hat einen Vertrag beim TV Hüt-
tenberg unterschrieben. Eine gute 
Entscheidung für seine sportliche 
Weiterentwicklung. Dort trifft er auf 

den ehemaligen Melsunger Mittel-
mann und Motivator Timm Schnei-
der. Er wird David sicherlich ebenso 
fördern wie er es immer mit den Mel-
sunger Talenten gemacht hat. Wir 
hoffen, die beiden zeitnah in der 
Bundesliga wiederzusehen, denn in 
Hüttenberg wird Timm Schneider als 
Aufstiegsheld gefeiert.  
 
Alexander beendet ebenfalls seine 
Profikarriere. Bei ihm sind wir uns al-
lerdings sicher, dass er plötzlich ir-
gendwo auftauchen wird um einem 
Verein durch eine Verletzungsmisere 
zu helfen. Nicht nur sportlich ein 
wahrer Ehrenmann. Mit ihm verlässt 
ein ganz Großer die Handballbühne. 
Wir wünschen ihm – unter Vorbehalt 
– einen wohlverdienten „Ruhestand“.  

Silvio Heinevetter muss den Verein 
leider in Richtung Süden verlassen. 
Ein herber Verlust, denn er war einer 
der wenigen Spieler, die ordentlich 
Emotionen gestreut haben und 
immer die Nähe zum Fan zugelassen 
haben. Wir freuen uns für Stuttgart, 
die nach der damaligen Verpflichtung 
von Jogi Bitter quasi erneut einen 
sensationellen Neuzugang im Tor fei-
ern können. Silvio, wir wünschen dir 
alles Gute und werden weiter deine 

lustigen Beiträge in den sozialen Me-
dien feiern! 
 
Acht Jahre und trotzdem viel zu kurz. 
Mit Marino Maric verlässt uns der 
nächste Publikumsliebling. Wir den-
ken noch gerne an die ersten Begeg-
nungen in der Saisonvorbereitung 
zurück. Er wirkte auf uns wie ein 
schüchterner Junge, der stets höflich 
und freundlich war. Das ist er heute 
natürlich auch noch aber er hat sich 
schnell ordentlich gemausert. Be-
sonders nach seinen Einsätzen in 
der Nationalmannschaft hatte er 
immer einen enormen Leistungs-
schub und hat die Fans mit seinen 
Emotionen begeistert. Nach dem ein 
oder anderen Auswärtsspiel kam er 
auch mal in den Block und hat sein 
Talent auf unseren Trommeln bewie-
sen. Für uns ist der Abgang von Ma-
rino sehr schmerzlich und wir 
wünschen ihm, dass er in Leipzig 
ebenso „einschlägt“ wie damals bei 
uns. Sve najbolje Marino – bis bald! 
 
Ein Gutes hat unsere Verletztenmi-
sere letztendlich doch noch, denn 
dadurch haben sich die Verantwortli-
chen von der MT Melsungen ent-
schieden Gleb Kalarash bis zum 
Jahresende zu binden. Wir begrüßen 
diese Entscheidung außerordentlich 
und hoffen auf eine weitere Verlänge-
rung. Sein Kampfgeist und Einsatz 
für die Mannschaft muss einfach be-
lohnt werden. 
 
Zu guter Letzt möchten wir natürlich 
Felix Danner und seine Familie in der 
Rothenbach-Halle ganz herzlich be-
grüßen. Wir freuen uns immer auf ein 
Wiedersehen und wir wünschen 
euch, dass ihr in Balingen schnell 
eine schöne neue Heimat findet und 
wir weiterhin von euch hören. 
Wir wünschen allen eine erholsame 
Sommerpause und blicken mit gro-
ßen Erwartungen in die Zukunft.  

Eure MT Trommler.
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Marino Maric,  
hier im Interview  
mit Pressesprecher 
Bernd Kaiser, bei 
einer früheren  
Teamvorstellung  
in Melsungen.





Es ist Zeit, dass diese Saison zu 
Ende geht. Gegen Lemgo wirkten 
unsere Spieler abgekämpft, ja regel-
recht hilflos. Parrondo konstatierte in 
der Pressekonferenz nüchtern „in 
der Situation in der wir sind, sind wir 
nicht gut genug, um Spiele zu gewin-
nen“. Danke für diese einfachen und 
ehrlichen Worte! 
 
Keine Zeit ist durch den Redaktions-
schluss dieser Ausgabe, um ein Re-
sümee zum Spiel gegen den BHC 
ziehen zu können – oder zu müssen 
(?). In der Hauptsache hoffen wir, 
dass die Saison zumindest ohne wei-
tere Verletzte zu Ende geht – eine 
Dauerbelastung weniger Spieler er-
höht das Risiko leider doch immens.  
 
Noch etwas Zeit bleibt uns Gleb er-
halten. Wir freuen uns, dass kurzfris-
tig dein Vertrag zumindest um die 
Hinrunde der Folgesaison verlängert 
wurde. 
 
Nun ist es Zeit, Abschied von Spie-
lern, die die MT verlassen müssen 
oder wollen, zu nehmen. Gleich 
sechs Spielern des Stammkaders 
und (mindestens) Zweien der „Re-
serve“ müssen wir heute Lebewohl 
sagen. Zu viele, als das wir sie auf 
unserer Seite entsprechend würdi-
gen könnten. Bei den Profis daher 
kurz nach Vereinszugehörigkeit:   
 
Michael, dein Karriereende gilt ja 
nicht wirklich als Abschied, da du 
eine neue Aufgabe in der Geschäfts-
stelle der MT übernehmen und uns 
so erhalten bleiben wirst. Viel Freude 
und Erfolg dabei! 
 
Marino, dich haben wir leider in den 
letzten Monaten viel zu wenig auf der 
Platte gesehen. Keiner wirft so schön 
Tore „im Liegen“ wie du! Die Leipzi-
ger können sich auf dich freuen. 
 
Tobias, eine der in den letzten Wo-

chen am häufigsten gestellten Fra-
gen war wohl „weiß wer, wo Tobias 
hingeht / was Tobias macht“. Wir 
hoffen, dass du einen für dich guten 
Weg gehen kannst. Besonders den 
Abend, den du bei einem unserer 
Stammtische warst, werden wir über 
das sportliche hinaus in sehr guter 
Erinnerung behalten. 
 
Yves, du bist auf und neben dem 
Spielfeld immer vorbildlich und 
freundlich. Wir werden besonders 
deine den Fans zugewandte Art ver-
missen. Grund genug, nun dem TV 
Homburg in deiner Heimat im Saar-
land nun etwas mehr Aufmerksam-
keit zu schenken.  
 
Heine, wenn wir demnächst in Stutt-
gart das letzte Saisonspiel bestrei-
ten, müssen wir dich im Prinzip 
gleich da lassen. Schade, denn nach 
anfänglicher Skepsis hast du nicht 
nur durch Leistung, sondern auch 
zum Beispiel durch deine Unterstüt-
zung der Jugendmannschaften und 
einige Aktivitäten neben dem Spiel-
feld viele Sympathien erobert. 
 
Alexander, mit dir geht eine Legende 
in den Handball-Ruhestand. Auch 
wenn du nur eine Saison bei uns 
warst - unvergessen deine Worte bei 
der Mannschaftsvorstellung in Mel-
sungen „Ich bin der Alex, wohne in 
Melsungen und ihr könnt alle auf 
einen Kaffee vorbeikommen“. Wer 
weiß, wäre nicht Corona, hätte deine 
Küche vielleicht der ansässigen Gas-
tronomie Konkurrenz bereitet.  
 
Des Weiteren geht Dave nach Hüt-
tenberg, wo er dann nächste Saison 
auf Timm Schneider treffen wird. 
Vielleicht gelingt euch ja der Auf-
stieg, so dass wir dich dann wieder 
bei uns, leider als Gegner, begrüßen 
können. Der HNA war zu entnehmen, 
dass auch Rohat die MT (II) verlässt. 
Welchen Club wir zu dir beglückwün-

sche können, ist uns noch nicht be-
kannt. 
Insbesondere diejenigen, die nicht 
lange unser MT Trikot getragen 
haben, konnten uns – und wir sie – 
durch Corona nicht einmal richtig 
kennenlernen, da unsere Vereinsakti-
vitäten entsprechend ruhten. Seid 
euch sicher, wir haben euch als Teil 
der MT-Familie auch so in unsere 
Herzen geschlossen! 
 
Euch und euren Familien wünschen 
wir alles erdenklich Gute für die Zu-
kunft! 
 
Und irgendwie müssen wir heute er-
neut auch von Felix Abschied neh-
men. Es ist schon fast Ironie des 
Schicksals, dass das letzte Heim-
spiel diese Saison das Hessenderby 
gegen die HSG Wetzlar ist. Felix und 
Familie, die bisher noch in Melsun-
gen lebten, werden nun die Zelte in 
Nordhessen abbrechen und zurück 
nach Süddeutschland gehen. Ob der 
HBW Balingen-Weilstetten nächste 
Saison weiter erstklassig spielen 
wird, ist derzeit noch ungewiss. 
Daher können wir uns noch nicht 
einmal mit Sicherheit mit einem Wie-
dersehen im gegnerischen Trikot 
trösten.  
 
Damit auch die Fans einen würdigen 
Abschied aus dieser Saison bekom-
men, hoffen wir darauf, heute ein 
Derby zu erleben, in dem unsere MT 
Kampfgeist zeigt. 
 
Ansonsten bleibt uns nur noch auch 
den helfenden Händen vor und hinter 
den Kulissen Danke zu sagen und 
den Spielern, unabhängig davon, ob 
sie nächste Saison noch bei unserer 
MT sind, die so dringend notwendi-
gen erholsamen Tage zu wünschen, 
bis die Vorbereitung auf die Saison 
22/23 beginnt. – Wird das die Saison 
der Zeitenwende?  

Susanne Wädow
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Sie waren stets bemüht 
 
„Schreibst Du den nächsten Bericht 
für’s Hallenheft?“ werde ich nach 
dem Heimspiel gegen Lemgo ge-
fragt. „Du solltest ein Arbeitszeugnis 
verfassen. Sie waren stets bemüht.“  
 
Das mag vielleicht hart klingen, aber 
ich möchte dennoch mit diesem Zitat 
starten, denn es spiegelt durchaus 
den ironischen Unterton wieder, der 
in den Gesprächen unter vielen Fans 

mitschwingt. Zum vierten Mal inner-
halb eines Jahres ist es unserer MT 
nicht gelungen, einen Sieg gegen 
Lemgo einzufahren und auch vorhe-
rige Spiele gegen andere Teams 
sorgten teils für Unmut und Enttäu-
schung – es wurde ausführlich be-
richtet und auf verschiedenen 
Kanälen diskutiert. Kritik ist schnell 
geäußert (und wohl in gewisser Do-
sierung auch wichtig!), aber Lösun-
gen finden sich sicher nicht mal eben 
im Handumdrehen. Es muss uns 
Fans auch klar sein, dass hinter den 
Kulissen weitaus mehr passiert, als 
das Offensichtliche. Bei der MT tut 
sich jedenfalls einiges, wenn man die 

Pressemeldungen der letzten Tage 
bzw. Wochen verfolgt. 
 
MT im „Aufbruch“ 
 
Axel Geerken spricht von „bevorste-
henden markanten personellen Ver-
änderungen“ , „Mentalitätswechsel“ 
und „Aufbruch zu neuen Zielen“. Wir 
Fans sind gespannt, was auf die 
Handballfamilie in Saison 22/23 zu-
kommen wird.  Wir freuen uns auf die 
Neuzugänge Martinovic, Morawski 

und Mandic, die Rückkehr von Dimi-
tri Ignatow und natürlich weiterhin 
auf die Unterstützung aus unserer ei-
genen Jugend, sowie auf Torwarttrai-
ner Lichtlein. Willkommen heißen 
dürfen wir außerdem Andreas Lampe 
im Bereich Marketing/Vertrieb/Kom-
munikation des Vereins. Auch dürfen 
wir Co-Trainer Ari Haenen gratulie-
ren, dass er ab der neuen Saison zu-
sätzlich das Coaching der der MT ll 
übernehmen wird. Viel Spaß und Er-
folg bei dieser neuen Herausforde-
rung!  
 
Nun heißt es allerdings Abschied 
nehmen… 

…von gleich sieben Spielern. Marino 
Maric wechselt nach 8 Jahren bei 
der MT nach Leipzig, Silvio Heinevet-
ter wechselt nach Stuttgart. Yves 
Kunkel zieht es zurück in seine saar-
ländische Heimat, wo er beim Oberli-
gisten FC Homburg einen Zwei- 
jahres-Vertrag unterschrieben hat. 
Außerdem verlässt uns Tobias Reich-
mann (Ziel ist mir bis heute noch 
nicht bekannt), sowie David Kunt-
scher (Hüttenberg).  
 
Einen besonderen Abschied werden 
wohl „Hand- ball-Legende“ (wie er in 
Presse und Social Media vielfach ge-
nannt wird) Alexander Petersson zu 
seinem Karriereende und Michael Al-
lendorf ebenfalls zu seinem Karrie-
reende als Spieler und Wechsel in 
die MT Geschäftsstelle bekommen. 
Euch allen wünschen wir alles Gute, 
schön dass wir Euch kennenlernen 
durften! 
 
Letztes Heimspiel ein Derby 
 
Herzlich Willkommen der HSG Wetz-
lar und allen Mitgereisten! Ausge-
rechnet das letzte Heimspiel wird ein 
Hessenderby sein. Natürlich wäre es 
ein Highlight für uns, wenn wir dieses 
gewinnen! Wir freuen uns auch da-
rauf, Felix Danner wieder live in der 
Rothenbach-Halle erleben zu dürfen, 
wenn auch im grünen Trikot. Sicher-
lich wird es eine lautstarke Begrü-
ßung geben.   
 
Wir Fans geben heute nochmal alles 
und hoffen auf einen versöhnlichen 
Heimsieg zum Ende dieser Saison. 
Auf geht’s! – Nadja Gerlach 
 
Kontakt: 
Vor und nach dem Spiel an einem 
der Fanclub-Stehtische im Foyer 
E- Mail: Gernot  Sturm 
gtempesta@arcor.de 
Telefon: Alexander Mix 
0561/7399956 oder 0178/6915461 
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MT-Geschäftsstelle Melsungen 
Mühlenstraße 14, 34212 Melsungen 
Tel. 05661-92600, Fax: 05661-926029 
Mail: info@mt-melsungen.de  
Mo., Di. 10-16 Uhr, Mi., Do., Fr. 10-13 Uhr 
 
Fan Point Kassel  
Friedrichsplatz 8, 34117 Kassel 
Tel.: +49 561-12823 
Mo.-Mi., 10-18 Uhr, Do. und Fr., 10-19 Uhr, Sa., 

10-15 Uhr 
 
Designtex-Sporthaus Lohfelden  
Hauptstraße 49, 34253 Lohfelden 
Tel.: +49 561-512771  
Mo.-Fr. 10-13 Uhr, 14:30-18 Uhr, Sa. 10-14 Uhr 
 
HNA Kartenservice  
Kurfürsten-Galerie 
Mauerstraße 11, 34117 Kassel 
Tel.: +49 561-203204 
Mo., bis Fr., 09-18 Uhr, Sa., 09-16 Uhr 

WICHTIGE MT-ADRESSEN

TICKETS ONLINE UNTER WWW.MT-TICKET.DE

IHRE ANSPRECHPARTNER

TICKETS

Management 
Axel Geerken 
Vorstand 
MT Spielbetriebs- u. Marketing AG 
Mühlenstraße 14, 34212 Melsungen 
Tel.: +49 5661-9260-13 
Mobil: +49 172-6750913 
Mail: geerken@mt-melsungen.de 
 
Marketing / Vertrieb /  
Kommunikation  
Bis zur Neubesetzung dieser  
Position fungiert als Ansprechpartner 
MT-Vorstand Axel Geerken 
 
Kommunikation & Medienkontakt 
Bernd Kaiser 
c/o KaiserMarketing 
Schillerstr. 7a, 34253 Lohfelden 
Tel.: +49 05608-91540 
Mobil: +49 171-2737835 
Mail: presse@mt-melsungen.de 

MARKETING
PRESSE

MANAGEMENT

MT Spielbetriebs- u. Marketing AG 
Vorstand: 
Axel Geerken 
 
MT Spielbetriebs- u. Marketing AG 
Mühlenstraße 14, 34212 Melsungen 
Tel.:    +49 5661-9260-0 
Fax:    +49 5661-9260-29 
Mail:   info@mt-melsungen.de 
I-Net:  www.mt-melsungen.de 
 
Aufsichtsratsvorsitzende   
Barbara Braun-Lüdicke 
 
Geschäftsstelle  
Nicole Fink, Petra Krause, Lukas 
Franz (Kontaktdaten: s.o.) 
 
Impressum “Kurz vor Anpfiff” 
Offizielles MT-Magazin 
Erstellung: Bernd Kaiser, 
KaiserMarketing Lohfelden 
Mail: info@kaisermarketing.de 
Download: www.mt-melsungen.de 
Druck: Druckerei Bernecker  
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